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E d i to r i a l

In der Anthroposophischen Gesellschaft finden sich Menschen 
zusammen, die eine vertiefte Erkenntnis der Natur, des Men-
schen und der Geisteswelt anstreben. Aus dieser Erkenntnis 
versuchen sie, die verschiedenen Bereiche des Lebens zu ge-
stalten, vorhandene Entwicklungsmöglichkeiten zu fördern 
und neue anzuregen.
Das vorliegende Programm lädt ein zu allen Veranstaltungen, 
die im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart stattfinden. In der Ver-
gangenheit gab es dafür zwei Programme, die Sie nun in unse-
rem neu gestalteten Programmheft zusammengefasst finden. 
Im ersten Teil (Seite 6 – 19) finden Sie:

– 	 Vorträge an den Mittwochabenden der Anthroposophi-
schen Gesellschaft Stuttgart

– 	 Veranstaltungen der Freien Hochschule für Geisteswissen-
schaft

– 	 Arbeiten der verschiedenen Zweige (Zweige sind Gruppen 
innerhalb der Anthroposophischen Gesellschaft, zu denen 
sich die Mitglieder in freier Weise zusammenschließen kön-
nen)

– 	 Tagungen und Arbeitsgruppen, die in eigener Verantwor-
tung der jeweils Genannten im Rudolf Steiner-Haus statt-
finden

– 	 sowie Veranstaltungen des Arbeitszentrums Stuttgart

Der zweite Teil (Seite 20 – 40) umfasst unter dem Titel                     
«Kultur im Rudolf Steiner-Haus»:
– 	 Wochenend- und Tagesseminare
–	 öffentliche Vorträge und Vortragsreihen 
– 	 öffentliche Seminare und Studienkurse
– 	 künstlerische Veranstaltungen in der Caféteria
–	 künstlerische Kurse
– 	 sowie unsere Bibliothek

Wir hoffen, dass Ihnen die Veranstaltungen der Anthroposo
phischen Gesellschaft im Rudolf Steiner-Haus Anregungen für 
Ihre eigene Arbeit geben können und freuen uns über Ihr Echo.

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das                             
Sekretariat, Tel.: 0711 – 16 43 10.

Für die Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
Susanne Lin
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M i t t wo c h a b e n d e                                  

Michael und das Rosenkreuzertum –
Geistige Motive des Jahres 1912

Eine Rückbesinnung auf die geistigen Motive, die Rudolf Stei-
ner im Laufe des Jahres 1912 entwickelt hat, soll die Arbeit des 
Jahres 2012 befeuern und beflügeln.

Am Anfang steht zunächst der Versuch einer «Stiftung für 
Theosophische Art und Kunst», mit der eine neue Arbeits
methode geschaffen werden sollte, die auf den Begründer des 
Rosenkreuzertums Bezug nehmen wollte. Was hat es mit die-
ser Begründung, die dann nicht zustande gekommen ist, auf 
sich?

Weiterhin taucht das seit 1911 immer mehr sich geltend ma-
chende Motiv des Ätherischen und des neu für diese Welt er-
wachenden Bewusstseins auf. In diesem Zusammenhang steht 
der Kalender 1912/13 mit der umfassendsten Spruchdichtung 
Rudolf Steiners überhaupt: der Anthroposophische Seelenka-
lender. Das Jahr klingt aus mit der angekündigten Begründung 
der Anthroposophischen Gesellschaft. Im Hintergrund all die-
ser Aktivitäten aber scheint erstmals der Geist unseres Zeital-
ters, der Gedankenfürst Michael auf.

11. 4.	 Osterfeier

18. 4.	 Frimut Husemann, Berlin		
	 Die Kraft und das Bild des Auferstandenen  

im ersten Goetheanum

25. 4.	 Michael Debus
	 Inmitten der Widersacher – der freie Raum 

2. 5.	 Peter Selg, Freiburg
	 «Die Gestalt Christi». Zur Bedeutung von Rudolf 

Steiners Plastik des Menschheitsrepräsentanten

9. 5.	 Andreas Neider	
	 Zur Entstehungsgeschichte des  

Anthroposophischen Seelenkalenders

16. 5.	 Martin Merckens
	 «… wenn man Christus im Jahreslauf erlebt.»
	 Schritte zu einem kosmischen Christentum

23. 5.	 Jahresversammlung

30. 5.	 Hartwig Schiller
	 Stummes Wort, verborgene Person, heilendes Wirken – 

rosenkreuzerisches Handeln und soziale Zukunft

6. 6.	 Dr. René Madeleyn, Filderstadt
	 «Im Seelengleichgewichte». Heilung im Sinne des 

Christus und das Wirken der Widersachermächte in 
polaren Krankheiten

13. 6.    Martina Maria Sam, Dornach 
	 Zwischen Luzifer und Ahriman –  

Über den Christus-Impuls in der SpracheBeginn: 19.30 Uhr (wenn nicht anders angegeben)
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Das Arbeitszentrum Stuttgart ist ein Zusammenschluss von  
44 Zweigen im süddeutschen Raum innerhalb der Anthropo
sophischen Gesellschaft in Deutschland.

Es wird verantwortet von dem Initiativkollegium:
Irmela Bardt
Andre Bartoniczek
Rüdiger Fischer-Dorp
Johannes Kehrer
Susanne Lin
Brigitte Teichmann

Dreimal im Jahr treffen sich die Verantwortungsträger der 
Zweige zu einer       

Zweigvertreterversammlung,

bei der Fragen der geistigen Arbeit, des Rechts- und Wirt-
schaftslebens besprochen werden. Ferner wird von Ereignis-
sen und Vorhaben der deutschen Landesgesellschaft und der 
Allgemeinen Anthroposophischen Gesellschaft in Dornach be-
richtet.
Veranstaltungen des Arbeitszentrums für alle Mitglieder und 
Freunde der Anthroposophischen Gesellschaft werden in die-
sem Programmheft bekannt gegeben.

98

20. 6.	 Johannifeier 

27. 6.	 Bericht von der Mitgliederversammlung 	der 
Anthroposophischen Gesellschaft in Deutschland

Lebensmotive im dritten Mysteriendrama Der Hüter der Schwelle

4. 7.	 Hartwig Schiller
	 Bewusstes und unbewusstes Überschreiten der 

Schwelle – des Einzelnen und der Menschheit

11. 7.	 Tomas Zdrazil
	 Die Tempelpforten öffnen sich – das Esoterische  

tritt in die Welt

18. 7.	 Michael Debus
	 Amt und Persönlichkeit – die neue Gemeinschaft 

«nach Maß und Zahl geordnet»

Rudolf Gädeke, München: Die Entwicklung der 
Anthroposophie im Jahre 1912 

25. 7.	 Rudolf Steiners Tätigkeit und ihre Wirkungen –  
ein zusammenfassender Überblick

1. 8.	 Die Entstehung der Anthroposophie – der Sozialimpuls

8. 8.	 Der Fortschritt der Künste: Johannesbau, Eurythmie, 
	 3. Mysteriendrama

a r b e i tsz e n tr u m  st ut tga  rt

Informationen über das Sekretariat:
Ute Maria Finkbeiner und Susanne Lin
Tel.: 0711 – 16 43 10     Fax: 0711 – 164 31 18
Email: ags@anthroposophische-gesellschaft.org
www.rudolf-steiner-haus-stuttgart.de	

arbeitszentrum               stuttgart      
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V e r a n sta lt u n g e n  u n d 
A r b e i ts k r e i s e  f ü r  d i e  M i tg l i e d e r 
d e r  f r e i e n  h o c h s c h u l e  f ü r 
g e i ste sw i s s e n s c h a f t

Termine für die 1. Klasse

Freitag, 30. März, 20.00 Uhr 
	 7. Stunde in freier Gestaltung	

Sonntag, 1. April, 17.00 Uhr
	 7. Stunde gelesen		

Freitag, 4. Mai, 20.00 Uhr
	 8. Stunde in freier Gestaltung 	

Sonntag, 6. Mai, 17.00 Uhr
	 8. Stunde gelesen	

Freitag, 1. Juni, 20.00 Uhr
	 9. Stunde in freier Gestaltung	

Sonntag, 3. Juni, 17.00 Uhr
	 9. Stunde gelesen	

Freitag, 29. Juni, 20.00 Uhr 
	 10. Stunde in freier Gestaltung	

Sonntag, 1. Juli, 17.00 Uhr
	 10. Stunde gelesen

Arbeitskreis für Hochschulmitglieder

Dieser Arbeitskreis, einstmals hervorgegangen aus der Ju-
gendsektion, versteht sich als kollegial arbeitende Gruppe. 
Wir nähern uns den Situationen der Klassenstunden einer-
seits durch eurythmisches Üben und andererseits durch das 
gemeinsame Studium von Darstellungen Rudolf Steiners aus 
dem Gesamtwerk. Unsere Treffen finden monatlich sonntags 
von 9.30 bis 12.30 Uhr statt. Über das Hinzukommen jüngerer 
Hochschulmitglieder freuen wir uns ganz besonders.

Für die Initiative:

Rosmarie Felber (Eurythmie), Tel.: 0711 – 26 05 23 
Johannes C. Männel, Tel.: 0711 – 24 09 02 
Email: johannes.maennel@yahoo.de

Verantwortlich für die Arbeit der Freien Hochschule für Geistes
wissenschaft sind: Sylvia Bardt, Alain Denjean, Ruprecht Fried, 
Dr. Armin Husemann, Elisabeth von Kügelgen, Jean-Claude Lin 
und Hartwig Schiller.

Für weitere Auskünfte: Jean-Claude Lin, Tel.: 0711 – 81 26 24
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M i c h a e l- Zw e i g 
i m  R u d o l f  Ste i n e r- Ha u s 

Jeden 3. Sonntag im Monat, 19.30 Uhr

Gesprächsarbeit zu den Vorträgen Rudolf Steiners: 
«Die Apokalypse des Johannes» (GA 104)

Auskunft: Jean-Claude Lin, Tel.: 0711 – 81 26 24

Ca  r l  U n g e r- Z w e i g  St ut tga  rt

Dienstags, 19.30 Uhr

Wir arbeiten eurythmisch, sprachlich und im Gespräch           
an den Mysteriendramen Rudolf Steiners. 

Ort: Rudolf Steiner-Haus Stuttgart, Fichtesaal

Kontaktadressen:
Janet Maintier, Tel.: 0711 – 262 15 12
Grafeneckstraße 13, 70188 Stuttgart

Dr. Armin Husemann, Tel.: 0711 – 341 17 14
Friedrich-List-Str. 27, 73760 Ostfildern	

Imma    n u e l  H e r ma  n n  F i c h te - Zw e i g
i m  R u d o l f  Ste i n e r- Ha u s

Montags, 20.00 Uhr

Seit März Neubeginn einer Studienarbeit an:

Rudolf Steiner: Das Markus-Evangelium. Zehn Vorträge in 
Basel vom 15. bis 24. September 1912 (GA 139)

In den Basler Vorträgen zum Markusevangelium bettet Rudolf 
Steiner das Christentum sowohl in seine alttestamentliche 
Vorgeschichte wie auch in das weitere kulturelle Umfeld des 
Griechentums, des Buddhismus und Hinduismus ein. Er stellt 
sich damit den damals neu aufgeworfenen Fragen nach der 
Stellung des Christentums unter den Weltreligionen. Wir wol-
len gemeinsam diese weitere Entwicklung der christologi-
schen und menschheitsgeschichtlichen Auffassungen heraus-
arbeiten. Neue Teilnehmer sind willkommen.

Auskunft: Dr. Jörg Ewertowski
Tel.: 0711 – 164 31 12
Email: rbs@anthroposophische-gesellschaft.org

Z w e i g  am   F o r u m  3

Dienstags, 14-tägig, 20.00 Uhr

1.  Gesprächsarbeit zum Verständnis der Zeitereignisse  
und der Veränderung des Bewusstseins 

Die Textgrundlage liefern zwei Vorträge aus dem Buch  
«Das Matthäus-Evangelium» von Rudolf Steiner (GA 123). 

Kontaktadresse: Matthias Uhlig, Lilienstraße 11
71394 Kernen, Tel.: 07151 – 90 40 86
Email: uhlig.matthias@t-online.de

Wiederbeginn: 17. April 2012

Dienstags, 14-tägig, 20.00 Uhr

2.  Studienarbeit: Das Christentum und die Bewusstseins
entwicklung der Menschen

Textgrundlage aus Rudolf Steiner: «Das 5. Evangelium»  
(GA 148) und «Das Matthäus-Evangelium» (GA 123)

Verantwortlich für den Studienzweig:
Siegfried Woitinas, Tel.: 0711 – 29 11 78, 
Gymnasiumstraße 21, 70173 Stuttgart 	



1514 zweigarbeit           arbeitsgruppen            

Freie Hochschule für Geisteswissenschaft  

Termine für die 1. Klasse

Klassenstunden jeweils 17.00 Uhr 

Gespräch zu den Mantren der vorherigen Klassenstunde 
jeweils 16.00 Uhr

Sa, 21. April, 16.00 Uhr 	 Hochschulgespräch s. o.

Sa, 21. April, 17.00 Uhr	 1. Klassenstunde gelesen

Sa, 19. Mai, 16.00 Uhr	 Hochschulgespräch s. o.

Sa, 19. Mai, 17.00 Uhr	 2. Klassenstunde gelesen

Sa, 16. Juni, 16.00 Uhr	 Hochschulgespräch s. o.

Sa, 16. Juni, 17.00 Uhr	 3. Klassenstunde gelesen

Sa, 21. Juli, 16.00 Uhr	 Hochschulgespräch s. o.

Sa, 21. Juli, 17.00 Uhr	 4. Klassenstunde gelesen

Ort: Novalis-Raum in der Filderklinik

Für weitere Auskünfte:
Dr. Jürgen Schürholz, Tel.: 0711 – 77 46 45
Email: juergen_schuerholz@web.de       	

Dr. Boris Krause, Tel.: 0711 – 77 03 10 74 

N ova l i s - Z w e i g  F i l d e r sta dt

Dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr

Esoterische Betrachtungen karmischer Zusammenhänge

Band III GA 237 bzw. Tb 713

Kontaktadresse:
Harald Boecker, Tel.: 0711 – 280 73 23
Rippoldsauer Straße 9, 70372 Stuttgart

Montags, 18.00 – 19.30 Uhr
Rudolf Steiner: «Das Esoterische Christentum 
und die geistige Führung der Menschheit» (GA 130)
Auskunft: Willi Nikulski, Tel.: 07034 – 625 93
Email: willi.nikulski@t-online.de
Neue Teilnehmer herzlich willkommen 
Wiederbeginn: 16. April 2012

Montags, 18.30 Uhr
Chor für Zeitgenossen
Verantwortlich: Marco Bindelli	
Auskunft: 0711 – 28 04 37 35
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

Montags, 19.45 Uhr
Rudolf Steiner: «Geheimwissenschaft im Umriss» (GA 13)	
Gesprächsarbeit zum Thema 		
Auskunft: Isolde Kluge, Tel.: 0711 – 71 15 61
Neue Teilnehmer herzlich willkommen
Wiederbeginn: 16. April 2012 

Montags, 19.45 Uhr
Rudolf Steiner: «Von Jesus zu Christus» (GA 131)
Karlsruhe, Oktober 1911 
Verantwortlich: Doris Karutz, Tel.: 0711 – 458 35 32
Ort: Nikolaus Cusanus-Haus, Törlesäckerstr. 9 
70599 Stuttgart, 2. Ebene, Kleiner Konferenzraum
Neue Teilnehmer herzlich willkommen 

Jeden 2. und 4. Montag des Monats, 19.45 Uhr
Rudolf Steiner: «Das Ereignis der Christus-Erscheinung
in der ätherischen Welt» anhand verschiedener Vorträge  
aus dem Gesamtwerk Rudolf Steiners
Kontakt: Johannes Männel, Tel.: 0711 – 24 09 02
Email: johannes.maennel@yahoo.de
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

a r b e i ts g r u p p e n 
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Dienstags, 16.30 Uhr
Rudolf Steiner: «Anthroposophische Leitsätze» (GA 26)
Verantwortlich: Andreas Wilhelm, Tel.: 0711 – 420 69 36
Neue Teilnehmer herzlich willkommen
Wiederbeginn: 17. April 2012

Die Durchdringung der Räume (Saal und Bühne) im Innern des 
Zweiten Goetheanums – eine Aufgabe, die noch vor uns liegt
Einladung zu Vorträgen und Gespräch sowie  
künstlerischen Übungen zum Thema
1. Termin: Dienstag, 17. April 2012, 17.00 Uhr, Raum siehe 
Anschlag, weitere Termine werden gemeinsam gefunden.
Verantwortlich: Friedgard Kniebe, Tel.: 0711 – 687 66 74
Email: fkniebe@gmx.de

Dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr
Laien-Sprechchor
Verantwortlich: Jochen Krüger, Tel.: 0711 – 47 86 20
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

Mittwochs, 17.00 – 18.30 Uhr
Rudolf Steiner: «Die Mission einzelner Volksseelen»  
(GA 121 / Tb 613)
Verantwortlich: Barbara Weber, Tel.: 0711 – 81 86 56
Neue Teilnehmer gerne nach Absprache

Mittwochs, 18.00 Uhr
Sprachgestaltung
Verantwortlich: Jochen Krüger, Tel.: 0711 – 47 86 20
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

Donnerstags, 9.30 – 11.00 Uhr
Rudolf Steiner: «Das Ereignis der Christus-Erscheinung  
in der ätherischen Welt» (GA 18) 
Verantwortlich: Eva-Liane Matzke, Tel.: 0711 – 48 26 96
Neue Teilnehmer herzlich willkommen
Wiederbeginn: 19. April 2012

Donnerstags, 19.30 Uhr
Juristenkreis – Arbeitskreis für Rechtsfragen
Wir treffen uns einmal im Monat. Termine auf Anfrage
Verantwortlich: Jan Matthias Hesse
Tel.: 0711 – 22 02 16 90 (tagsüber)

arbeitsgruppen            

Donnerstags, 20.00 Uhr
Rudolf Steiner: «Esoterische Betrachtungen karmischer 
Zusammenhänge Bd II» (GA 236)
Verantwortlich: Hilde Sandberger, Tel.: 0711 – 780 27 15
Ort: Stuttgart-Sonnenberg
Kremmlerstr. 1 A, Waldorfkindergarten
In den Schulferien findet kein Lesekreis statt.
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

Freitags, 18.00 – 19.30 Uhr
Wie erkenne und gestalte ich Wirklichkeit? Übungsweg anhand 
der «Philosophie der Freiheit» von Rudolf Steiner (GA 4) 
Verantwortlich: Andreas Wilhelm, Tel.: 0711 – 420 69 36
Einsteiger herzlich willkommen
Wiederbeginn: 20. April 2012

Freitags, 17.30 – 19.00 Uhr, alle 3 Wochen
Arbeitskreis nach Georg Kühlewind
Textgrundlage: «Melodie und Stille»
Gesprächsarbeit mit Übungen
Wir treffen uns alle 3 Wochen im Nikolaus Cusanus-Haus,
Törlesäckerstr. 9, Ebene 2, Kleiner Konferenzraum
Verantwortlich: Barbara Friedrich, Tel.: 0711 – 458 34 23
Neue Teilnehmer herzlich willkommen
Wiederbeginn: 20. April 2012

Samstags, 10.00 – 11.30 Uhr
Rudolf Steiner: «Von Jesus zu Christus»	
Karlsruhe, Oktober 1911 (GA 131)
Verantwortlich: Doris Karutz, Tel.: 0711 – 458 35 32
Ort: Freie Waldorfschule am Kräherwald, Villa
Neue Teilnehmer herzlich willkommen
Wiederbeginn: 21. April 2012

Samstags, einmal im Monat, 15.00 – 19.00 Uhr
Astrologisch-Anthroposophische Arbeitsgruppe
Rudolf Steiner: «Anthroposophie als Kosmosophie I» (GA 207)
Einführung in die Astrologie nach Thomas Ring
Verantwortlich und Terminauskunft: 
Andreas Wilhelm, Tel.: 0711 – 420 69 36

1716
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campus A  stuttgart

27. april - 1. mai 2012    www.jugend-projekt.org

jugend projekt

20 12vor

campus A - rudolf steiner haus stuttgart und umliegende ausbildungsstätten

Tagungsbüro
Jugendseminar Stuttgart
Ameisenbergstraße 44, 70188 Stuttgart
Tel.: 0711 / 21 72 02 28
Email: info@jugend-projekt.org
www.jugend-projekt.org

TA G U N G TA G U N G

Cam pus A Stuttgart u n d …

Campus A Stuttgart ist eine Initiative der Stuttgarter Ausbil-
dungen und Seminare auf anthroposophischer Basis in Zu-
sammenarbeit mit der Anthroposophischen Gesellschaft in 
Deutschland und Stuttgart im Rudolf Steiner-Haus. Darüber 
hinaus sind viele Initiativen und Institutionen deutschland-
weit mit angeschlossen.  
Die Initiative hat zwei Stoßrichtungen: 
1. Den Austausch und die Zusammenarbeit zwischen all den 
Menschen zu verstärken, denen eine wirklich zukunftsfähige 
Ausbildung am Herzen liegt. Es sollen in Freiheit aus den Be-
dürfnissen der Studierenden, den Möglichkeiten der Dozenten 
und den Anforderungen der jeweiligen Aufgaben die Formen 
gefunden und umgesetzt werden, die Fähigkeitsbildung mit 
innerem Feuer fruchtbar verbinden. 
2. Eine wichtige Stimme zu bilden, die im öffentlichen Ringen 
um die Zukunftsfähigkeit unserer Gesellschaft das nötige Ge-
wicht erhält und sich dadurch fruchtbar in die Diskussion ein-
bringen kann.

Eine Einladung an junge Menschen, an Schüler, Seminaristen, 
Auszubildende, Studenten, Freiberufler, Lebenskünstler, an Men-
schen in Bewegung, in Initiativen, Projekten, Arbeitsgruppen, an 
Fragende auf der Suche nach gelebter Anthroposophie

Freitag, 27. April, 17.00 Uhr bis Dienstag, 1. Mai, 13.00 Uhr

Ort: Rudolf Steiner-Haus und umliegende Ausbildungsstätten

Das Jugend Projekt 20vor12 ist zunächst eine Tagung für jun-
ge, engagierte Menschen vom 27. April bis 1. Mai 2012 im Ru-
dolf Steiner-Haus Stuttgart und den umliegenden Ausbil-
dungsstätten. Es will Raum schaffen für Ideen, kreativen 
Austausch und Initiative, wie es möglich ist, in der Welt von 
morgen Ideale tatsächlich umzusetzen und zu leben. 
Wir bewegen in Foren, Podien und Initiativgruppen Kernfragen 
der Zukunft: Was bewegt mich – was bewege ich? 
Verschiedenste Dozenten sprechen von ihren persönlichen Er-
fahrungen, Entwicklungen und Idealen aus der Sozialwissen-
schaft, Medizin, Pädagogik, Politik, Kunst, Wirtschaft, Religion 
und Forschung. 
Mit dabei sind unter anderem: Hanjo Achatzi (Unternehmens-
berater), Aban Bana (Pädagogin, Indien), Jens Bodo-Meier 
(Schauspieler), Christian Czesla (Steuerberater), Joshua Conens 
(Filmemacher), Gerald Häfner (Politiker), Wolf-Ulrich Klünker 
(Geisteswissenschaftler), Ingo Möller (Priester der Christenge-
meinschaft), Ulrich Morgenthaler (Sozialgestalter), Rainer 
Patzlaff (Medienexperte), Hartwig Schiller (AGiD), Christoph 
Strawe (Dreigliederungsexperte), Sören Schmidt (Unterneh-
mer), Lena Sutor-Wernich (Gesangskünstlerin) sowie viele Do-
zenten der mitveranstaltenden Institutionen.

Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel.: 0711 / 164 31 21
Email: info@anthroposophische-gesellschaft.org
www.anthroposophische-gesellschaft.org
www.facebook.com/jugendprojekt

1918
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Sonntag, 22. April 2012, 10.00 bis 17.00 Uhr

D i e  S c h u l e  vo n  C h a rtr e s
Tagesseminar mit Roland Halfen / Stuttgart, Dornach (CH)

Chartres gehört zu den kulturell produktivsten Orten des euro-
päischen Abendlandes. Die berühmte gotische Kathedrale, Ju-
wel unter den Schätzen europäischer Baukunst, bietet mit ih-
rer Fülle an hochrangigen Kunstwerken einen unvergesslichen 
Einblick in die künstlerische Schöpferkraft und religiöse Tiefe 
der damaligen Zeit. Den Hintergrund für diese Werke bildete 
eine Stätte des intensivsten Geisteslebens, an der sich wissen-
schaftlich geschultes Denken, religiöses Erleben und künstleri-
sche Gestaltungsfähigkeit noch vor ihrer späteren Separation 
begegnen und befruchten konnten.
In seinen Vorträgen aus dem Jahre 1924 hat Rudolf Steiner die 
«Schule von Chartres» als einen mittelalterlichen Vorläufer der 
anthroposophischen Bewegung bezeichnet und diese damit in 
den Kontext einer spirituellen Tradition gesetzt, der von der 
Antike bis in die Neuzeit reicht. In dem Tagesseminar werden 
von diesem übergreifenden Zusammenhang her die heute nur 
wenig bekannten philosophischen Horizonte und spirituellen 
Perspektiven eines Bernhard von Chartres, Wilhelm von Con-
ches, Thierry von Chartres, Bernardus Silvestris, Johannes von 
Salisbury und Alanus ab Insulis näher betrachtet und deren Be-
zug zur Kathedrale von Chartres erschlossen.

2322

Information und Anmeldung für die Wochenend- und Tages
seminare nur bei der Agentur «Von Mensch zu Mensch»

Das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden. Teilnahme-
gebühr: 60,– ¤ (Ermäßigungen für Studenten mit gültigem 
Ausweis. Individuelle Ermäßigung nur nach telefonischer Ab-
sprache rechtzeitig vor der Veranstaltung)

Agentur «Von Mensch zu Mensch»
Andreas Neider und Laurence Godard
im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
Email: aneider@gmx.de

Alle Wochenend- und Tagesseminare können als Fortbildungs-
veranstaltung bescheinigt werden.



Siegel des zweiten Mysteriendramas von Rudolf Steiner
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Sonntag, 17. Juni 2012, 10.00 bis 17.00 Uhr

Q ua l i täte n  d e r  ma  n tr i s c h e n 
S p r ac h e  R u d o l f  Ste i n e r s

Eine Einführung

Tagesseminar mit Martina-Maria Sam / Dornach (CH)

Die Sprache Rudolf Steiners hat eine besondere Qualität, sie 
kann – wenn der Leser sich innerlich aktiv auf sie einlassen will 
– zum «Aufwecker des Geistlebens» im Menschen werden. In 
noch erhöhtem Maße gilt dies für das mantrische Spruchgut: 
In der intensiven künstlerischen, betrachtenden und meditati-
ven Beschäftigung mit diesem werden Fähigkeiten herangebil-
det, die unmittelbar in das Geistige hineinführen. Es kann da-
durch Erlebnis werden, was der Geisteslehrer Benediktus in der 
«Prüfung der Seele» zu Professor Capesius sagt: Solche Worte 
«lenken Seelenwesenskräfte zu Geisteswirklichkeiten».
Es soll Ziel des einleitenden Vortrags und der seminaristischen 
Arbeit sein, einige Qualitäten der Sprache Rudolf Steiners – ins-
besondere der mantrischen Sprache – herauszuarbeiten und so-
mit für den eigenen inneren, meditativen Umgang damit Anre-
gungen zu geben. Folgende Themen sollen zur Sprache kommen:

– 	 Vergangenheit und Zukunft der Sprache in ihrer Beziehung 
zum Menschen 

– 	 Der Stil der Bewusstseinsseele 
– 	 Kann man Rudolf Steiners Sprache «modernisieren»? 
– 	 Was macht einen Spruch zum Mantra? 
– 	 Aspekte der sprachlichen Form und ihre Bedeutung

Information und Anmeldung für die Wochenend- und Tages
seminare nur bei der Agentur «Von Mensch zu Mensch»

Das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden. Teilnahme-
gebühr: 60,– ¤ (Ermäßigungen für Studenten mit gültigem 
Ausweis. Individuelle Ermäßigung nur nach telefonischer Ab-
sprache rechtzeitig vor der Veranstaltung)

Agentur «Von Mensch zu Mensch»
Andreas Neider und Laurence Godard
im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
Email: aneider@gmx.de
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Samstag, 7. Juli 2012, 15.00 Uhr bis Sonntag, 8. Juli, 13.00 Uhr

D i e  W i s s e n s c h a f tl i c h k e i t  d e r 
A n th ro p o s o p h i e  ( I . )

Eine philosophische Perspektive

Wochenendseminar mit Eckart Förster/ Baltimore (USA) Information und Anmeldung für die Wochenend- und Tages
seminare nur bei der Agentur «Von Mensch zu Mensch»

Das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden. Teilnahme-
gebühr: 70,– ¤ (Ermäßigungen für Studenten mit gültigem 
Ausweis. Individuelle Ermäßigung nur nach telefonischer Ab-
sprache rechtzeitig vor der Veranstaltung)

Agentur «Von Mensch zu Mensch»
Andreas Neider und Laurence Godard
im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
Email: aneider@gmx.de
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- 	 Warum will Anthroposophie wissenschaftlich sein?
- 	 Was ist Wissenschaft?
- 	 Der Bologna Vortrag 1911
- 	 Drei Kopenhagener Vorträge über «Die geistige Führung des 

Menschen und der Menschheit», 1911 
- 	 Die heutige Situation

Die Frage nach der Wissenschaftlichkeit der Anthroposophie 
ist gegenwärtig so aktuell wie nie zuvor. Warum tritt sie gera-
de jetzt auf, und was genau ist mit ihr gemeint? Was kann an 
der Anthroposophie Wissenschaft sein, und warum halten 
Nicht-Anthroposophen die Anthroposophie für unwissen-
schaftlich? Diesen Fragen soll an diesem Wochenende auf den 
Grund gegangen und zugleich untersucht werden, wie eine 
Antwort auf sie aussehen könnte, die sowohl der Anthroposo-
phie als auch den heutigen Wissenschaften gerecht wird.

Oloid von Paul Schatz
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Vo r s c h au 
Tag e s -  u n d  Wo c h e n e n d s e m i n a r e
S e p te m b e r  –  N ov e m b e r  2 0 1 2

Sonntag, 23. September 2012, 10.00 bis 17.00 Uhr

Zum 200. Geburtstag von Kaspar Hauser
Kaspar Hauser, Karl König und die Heilpädagogik

Tagesseminar mit Richard Steel/ Karl-König Archiv, Berlin

Samstag, 20. Oktober 2012, 15.00 Uhr bis  
Sonntag, 21. Oktober 2012, 13.00 Uhr 

Stressbewältigung

Wochenendseminar mit Rudi Ballreich und  
Susanne Breuninger-Ballreich (Stuttgart)

Samstag, 10. November 2012, 10.00 bis 17.00 Uhr

Die Wissenschaftlichkeit der Anthroposophie (II.) –  
Eine Herausforderung der Bewusstseinsseele

Tagesseminar mit Prof. Jost Schieren (Alfter) und weiteren 
Dozenten

Anmeldungen und Informationen bei der 
Agentur «Von Mensch zu Mensch» 
Andreas Neider und Laurence Godard
im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Tel.: 0711 – 248 50 97
Email: aneider@gmx.de 

Ö f f e n tl i c h e  S e m i n a r e

Vorankündigung 

NEU! Anthroposophie aktuell – 
ein Einführungsseminar
mit Hartwig Schiller, Marco Bindelli und Andreas Neider

Das neue Einführungsseminar greift aktuelle Gegenwartsfragen 
auf und führt über diese in die Anthroposophie ein.
Es umfasst zunächst drei Tertiale und findet freitags von 17.00 
bis 20.30 Uhr statt. Dabei wird es jeweils auch künstlerische 
Übungen geben. 
Jedes Tertial umfasst 6 Abende. Das erste Tertial beginnt am  
Freitag, den 12. Oktober 2012 und wird von Hartwig Schiller ge-
leitet.

Interessenten wenden sich an Tel.: 0711 – 164 31 20. 
Email: schiller@anthroposophische-gesellschaft.org
 
 
 

Die Entstehung und Entwicklung des menschlichen 
Karmas in der Darstellung Rudolf Steiners 
Ein Studienkurs unter Leitung von Andreas Neider

Jeweils montags, 19.00 – 20.30 Uhr, sechs Abende 
Wiederbeginn: Montag, 23. April 2012
Neue Teilnehmer willkommen

Teilnahmegebühr für sechs Abende: 45,– ¤

Information und Anmeldung bei Andreas Neider, 
Tel.: 0711 – 248 50 97; Email: aneider@gmx.de  



W e i te r e  kü n stl e r i s c h e
V e r a n sta lt u n g e n

Freitag,13. bis Sonntag, 15. April 2012

«Differenzierte Zeitströme in 
Laut- und Toneurythmie»

Eurythmie-Arbeitswochenende 
mit Christoph Graf (Sekem / Dornach)

Freitag, 13. April, 19.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 14. April, 9.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 15. April, 9.00 bis 12.00 Uhr

Kursgebühr: 70,– € / Studenten und Schüler 40,– €

Kartenvorbestellung:
Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
Susanne Lin, Telefon: 0711 – 164 31 13
Email: lin@anthroposophische-gesellschaft.org

künstlerische              V eranstaltungen           künstlerische              V eranstaltungen          

Sonntag, 6. Mai 2012, 17.00 Uhr, Eurythmeum

L i t e r a Vo x .  –
Theater-Ensemble der Christengemeinschaft Stuttgart-Sillenbuch
 

«Der Verräter – seine letzte Rolle»

Schauspiel von Gerald Friese

Theaterstück für einen bzw. drei Schauspieler unter Verwendung 
der «Verteidigungsrede des Judas Ischarioth» von Walter Jens

Ein originelles Stück um einen Schauspieler, der wegen eines 
mysteriösen Infekts an seiner vermeintlich letzten Rolle probt

www.LiteraVox.de     www.geraldfriese.de
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D i e  Ku n st  d e s  Wo rte s

Sonntag, 13. Mai, 16.00 Uhr

Das Märchen von Atlantis
Aus dem «Heinrich von Ofterdingen»
von Novalis
            
Rezitation: Brigitte Maria Haffner

Keltische Harfe: Michael Friedmann

Sonntag, 1. Juli, 11.15 Uhr Matinee

Licht ist Liebe
             
Als Streiter für Freiheit und bedingungslose Liebe zu allen     
Geschöpfen zeigt sich Christian Morgenstern in seinem Werk, 
das durchdrungen ist von Herzenswärme und Geisterkenntnis.

Gedichte und Aphorismen zum 140. Geburtstag des Dichters

Rezitation: Barbara Denjean-von Stryk
	       Dietmar R. Ziegler

Musikimprovisationen: Martin Seith-Böhm 

Die Veranstaltungen in der Reihe «Die Kunst des Wortes»         
finden in der Cafeteria des Rudolf Steiner-Hauses Stuttgart 
statt.
Eintritt: 12,– w / ermäßigt 6,– w

Verantwortlich: Anthroposophische Gesellschaft Michael-Zweig 
Stuttgart, Jean-Claude Lin, Telefon: 0711 – 81 26 24



künstlerische              K U R S Ekünstlerische              V eranstaltungen          

W e i te r e  kü n stl e r i s c h e
V e r a n sta lt u n g e n

Sonntag, 20. Mai 2012, 19.00 Uhr und
Dienstag, 22. Mai 2012, 19.30 Uhr
 

Das Käthchen von Heilbronn

Theater-Solo nach Heinrich von Kleist

«Ein Kind, recht nach der Lust Gottes», das sich durch nichts 
beirren lässt, den ihm vorgezeichneten Weg zu gehen, mag er 
auch noch so hart sein, sind die äußeren Umstände auch von 
Bitternis und Demütigung gezeichnet: Es sind Prüfungen des 
Lebens.

Yumika Eunike Engelkind sieht das Käthchen nicht – wie so 
häufig – als somnambule Verfolgerin. Sie versteht Kleists Dra-
ma zu einem zwischen Oster- und Pfingstgeschehen angesie-
delten Ereignis zu verdichten, das durch die innere Stimme 
jener Figur die Sterblichkeit überwindet und das Gottesver-
trauen in eine andere Sphäre erhebt.

Kartenvorbestellung:
Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
Susanne Lin, Telefon: 0711 – 164 31 13
Email: lin@anthroposophische-gesellschaft.org

Kü n stl e r i s c h e  Ku r s e

Eurythmie für Ihre Gesundheit

Einfache Übungen mit Lauten und Tönen machen Sie (Anfän-
ger und Fortgeschrittene gleichermaßen) frisch und munter …

In diesem Trimester dürfen Sie sich besonders auch von Plane-
ten- und Tierkreiskräften beschenken lassen!

Ab 18. April 2012 im Rudolf Steiner-Haus
Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr im Fichtesaal

Die Kosten und Termine werden bei der Anmeldung besprochen.
Rufen Sie bitte an bei Rosmarie Felber, Tel.: 0711 – 26 05 23

Bothmer Gymnastik für Anfänger und  
Fortgeschrittene

«… die Kraft im Raum finden,
den Raum als Phänomen erleben,
die Phantasie bewegen …»

Bothmer Gymnastik für Anfänger und Fortgeschrittene

Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr im Nordsaal

Kosten: 10,– w pro Stunde
Eine Stunde zum Kennenlernen ist kostenfrei!

Anmeldung erbeten bei:
Stefan Krämer
Bothmer Gymnastik Lehrer
Telefon / Fax: 0711 – 489 04 98 (AB)
Email: bothmerimpro@gmx.de
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jugendseminar            künstlerische              K urse  

j u g e n d s e m i n a r

Trimesterabschluss am Samstag, 28. Juli 2012

Liebe Freunde des Jugendseminars, 
liebe Ehemalige, liebe Gäste!

Wir möchten Sie wieder ganz herzlich zu unserem Trimester-
abschluss am Samstag, den 28. Juli 2012, einladen. In bewähr-
ter Form können Sie Einblicke in unsere künstlerische Arbeit 
des vergangenen Trimesters gewinnen.
Die Seminaristen zeigen ab 16.00 Uhr ihre Ergebnisse aus der 
Eurythmie, der Bothmergymnastik, dem Sprach- und Chor
unterricht.
Im Anschluss daran, gegen 18.00 Uhr, können Sie sich an den 
kulinarischen und künstlerischen Spezialitäten unseres «Inter-
nationalen Kulturbuffets» erfreuen.
Genaueres erfahren Sie dann ab Juli auf unserer Website www.
jugendseminar.de.

Freies Jugendseminar Stuttgart
Ameisenbergstraße 44  ·  70188 Stuttgart	  
Telefon:	0711 – 26 19 56  ·  Fax: 0711 – 120 99 10	 
Email: info@jugendseminar.de  ·  www.jugendseminar.de

Hörkurs 
Hören, Hinhören, Zuhören, Lauschen …

Die Fähigkeit des Hörens ist für uns alle wichtig; dabei haben 
auch die Stille und die Pause eine Bedeutung.
Wie verändert sich mein Hören? Wie verändert sich das 
Gehörte? Musikalische Phänomene und verschiedene Klänge 
werden wir zu erlauschen versuchen, möglichst unvoreinge-
nommen und unbefangen – andere Voraussetzungen brau-
chen Sie nicht mitzubringen!

Beginn: Mittwoch, 18. April 2012, 17.00 – 18.00 Uhr (8 Mal) 
im Fichtesaal

Die Kosten und Termine werden bei der Anmeldung besprochen.
Rufen Sie bitte an bei Rosmarie Felber, Tel.: 0711 – 26 05 23

Malen

Der Versuch ist alles,
Wie wunderbar!»

Alberto Giacometti

Aus der unerschöpflichen Welt des Farbengeschehens heraus 
ein Motiv entwickeln, sei es landschaftlicher Art, sei es jahres-
zeitlich geprägt!

Für jeden, der einen offenen, freien Zugang zum Bildprozess 
sucht.

8 Abende, je 2 Stunden Malen mit Brigitte Ketterlinus

Kosten: 120,– w, Material inbegriffen

Um Anmeldung wird gebeten, Tel.: 0711 – 310 28 94 
oder Rudolf Steiner-Haus, Tel.: 0711 – 16 43 10

Dienstags, 18.00 – 20.00 Uhr
Beginn: 24. April 2012
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Margot Rößler, Der Erden-Tierkreis

galerie        im   rud   o lf   steiner       - haus   galerie        im   rud   o lf   steiner       - haus  

Au s ste l lu n g  d e r  G a l e r i e 
i m 
R u d o l f  Ste i n e r- Ha u s

Eröffnung:
Sonntag, 13. Mai 2012, 11.15 Uhr

Einführung: Astrid Franck, Unterlengenhardt  
mit musikalischer Umrahmung

Öffnungszeiten der Galerie: 
Montags bis freitags, 9.00 – 17.00 Uhr, mittwochs bis 19.15 Uhr

Gedenkausstellung anlässlich des 100-jährigen Erscheinens 
des Kalenders 1912/13, aus dessen Impuls Margot Rößler ihr 
künstlerisches Lebenswerk geschaffen hat
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13. Mai bis 29. Juli 2012 Aus der Sprache des Tierkreises

Aquarelle – Glasbilder – Zeichnungen

von Margot Rößler (1907 – 1991)



R ud  o lf   S teiner       bibli     o thek   A gentur       « V O N  M E N S C H  Z U  M E N S C H »

D i e  R u d o l f  Ste i n e r  B i b l i oth e k 

Zentralbibliothek der Anthroposophischen Gesellschaft 
in Stuttgart

Literatur und Informationen zur Anthroposophie und ihren viel-
fältigen Themenbereichen bekommen Sie in der Rudolf Stei-
ner Bibliothek auf der Uhlandshöhe. Wenn Sie sich z. B. für die 
Waldorfpädagogik, die biologisch-dynamische Landwirtschaft 
oder einen anderen Umgang mit Geld interessieren, wenn Sie 
mehr zur anthroposophischen Medizin und Kunsttherapie 
wissen möchten, zur Eurythmie und Heileurythmie, oder wenn 
Sie begleitende Literatur zu Erziehungsfragen, zum Alter oder 
zu einer bestimmten Lebensphase oder -krise suchen (Biogra-
fiearbeit), wenn Sie das Christentum oder Reinkarnation und 
Karma interessiert, wenn Sie kunstgeschichtliche Themen oder 
Musik und Musiktheorie beschäftigen, oder wenn Sie schöne 
Kinder- und Jugendbücher suchen: Hier wartet das passende 
Buch auf Sie. 
Ein gut gepflegter und systematischer Katalog (www.rudolf-
steiner-bibliothek.de) macht viele Themen leicht auffindbar 
und ist selbst schon eine Fundgrube, die zum Stöbern einlädt 
und verborgene Schätze heben lässt. Hinzu kommt eine nahe-
zu vollständige Sammlung anthroposophischer Zeitschriften, 
in denen sich Zeitgeschichte und aktuelle Diskussionen doku-
mentieren, und deren einzelne Aufsatztitel im Katalog nahezu 
vollständig recherchierbar sind. Und natürlich steht das Werk 
Rudolf Steiners, unterstützt durch verschiedene Nachschlage-
instrumente, zur Verfügung.
Für alle, die vorbeikommen möchten, gelten die folgenden    
Öffnungszeiten:

Mo	 14.00 – 19.15 Uhr
Di 	 9.30 – 16.00 Uhr
Mi 	 9.30 – 12.00 und 14.00 – 19.15 Uhr
Do 	 9.30 – 16.00 Uhr
Fr 	 9.30 – 12.00 und 14.00 – 17.30 Uhr

Die Leihgebühr beträgt pro Buch und Monat 1,– Euro, ermä-
ßigt 0,50 Euro, Kinder- und Jugendbücher sind frei. 
Fernleihservice unter: www.rudolf-steiner-bibliothek.de

Tel.: 0711 – 164 031 12 
Email: rsb@anthroposophische-gesellschaft.org

DIE    AG ENTUR     
« VON   M ENSCH      ZU   M ENSCH     »

Die Agentur «Von Mensch zu Mensch» ist seit 2002 im Rudolf 
Steiner-Haus tätig. Andreas Neider war bis 2001 im Verlag Freies 
Geistesleben als Lektor und später als Verlagsleiter beschäftigt, 
arbeitete von 2002 bis 2007 freiberuflich als Lektor für den Ver-
lag und ist seit 2007 freischaffender Autor, Redakteur, Heraus-
geber zahlreicher Publikationen und Dozent zu den Themenbe-
reichen Medienpädagogik und Anthroposophie. Gemeinsam 
mit seiner Mitarbeiterin und PR-Assistentin Laurence Godard 
veranstaltet er seit 2003 im Auftrag der Anthroposophischen 
Gesellschaft Stuttgart innerhalb des Programmes «Kultur 
im Rudolf Steiner-Haus» Tages- und Wochenendseminare zu 
kulturgeschichtlichen und anthroposophischen Themen. Seit 
2004 veranstaltet die Agentur in eigener Regie jährlich den Bil-
dungskongress auf der Uhlandshöhe. Seit 2008 organisiert die 
Agentur im Auftrag des Bundes der Freien Waldorfschulen die 
Pädagogische Sommerakademie und seit 2009 im Auftrag der 
Anthroposophischen Gesellschaft in Deutschland das Berufs-
begleitende Anthroposophische Studienseminar.

Agentur «Von Mensch zu Mensch»
Rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
Tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99; 
Email: aneider@gmx.de

Gästezimmer mit Frühstück gesucht!

Für unsere Dozenten und Tagungsteilnehmer im Rudolf 
Steiner-Haus werden günstige Gästezimmer mit Frühstück 
in Stuttgart-Ost gesucht. Falls Sie uns behilflich sein kön-
nen, wenden Sie sich bitte an die Agentur «Von Mensch zu 
Mensch». Vielen Dank!
Agentur «Von Mensch zu Mensch»
Rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
Tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99; 
Email: aneider@gmx.de
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F r e u n d e s h i l f e  e .V.
Fam  i l i e n -  u n d 
Na c h ba r s c h a f ts h i l f e

Wir helfen unkonventionell, wo von anderer Seite keine Hilfe 
kommt.
Seit über 50 Jahren sind wir in der Nachbarschaftshilfe tätig.
Wenn Sie in Not sind oder eine Notlage sehen, sprechen Sie 
uns an.
Wir freuen uns zudem über tatkräftige Menschen, die bei uns 
mitarbeiten möchten, und …

… Ihre Spenden helfen uns zu helfen:

GLS Stuttgart, BLZ 430 609 67, Kto.-Nr. 12 095 010

Kontakt: Andrea Käufer
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
Tel.: 0711 – 26 34 66 21

Die Freundeshilfe und der Initiativkreis laden ein:

Dienstag, 12. Juni, 19.00 Uhr

«aus dem Leben geplaudert …»
Ein Abend mit Gertrud Killian

Herausgegeben von der 
Anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart

für ihre Mitglieder
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MICHAEL DEBUS

GUNDHILD KACER

DAS HANDELN 
IM UMKREIS DES 

TODES

Fragen zur Bestattung

ˇ

freundeshilfe             publikati        o n

Diese Veröffentlichung ist erhältlich bei:
Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart        
Zur Uhlandshöhe 10
70188 Stuttgart
Tel.: 0711 / 16 43 10
Email: ags@anthroposophische-gesellschaft.org

Die Publikation gibt eine erste Orientierung für den Todesfall, 
wie Rudolf Steiner selbst vorgegangen ist, und sie vermittelt 
Kenntnisse aus der Zusammenarbeit von Christengemein-
schaft und Anthroposophischer Gesellschaft, die für jeden An-
throposophen nötig und wissenswert sind. 
Auch wenn manche Fragen wegen ihres grundsätzlichen Cha-
rakters hier breit erörtert werden können, so wird doch der 
Hintergrund, aus dem im Falle eines Todes gehandelt werden 
kann, genügend erhellt, so dass die notwendigen Entscheidun-
gen in der zur Verfügung stehenden Zeit so umsichtig wie 
möglich gefällt werden können. 

Michael Debus / Gundhild Kačer

DA S  H A NDELN     
I M  U M KREIS     
DES    TODES  

3. Auflage, 72 Seiten, Broschur, 
12,00 Euro
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Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart und
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Sekretariat und Kasse
Montags bis donnerstags: 9.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwochs bis 19.30 Uhr, freitags: 9.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 0711 – 16 43 10  Fax: 0711 – 164 31 18

Das Rudolf Steiner-Haus ist geschlossen:
Pfingsten: 25. 5. – 10. 6. 2012
Sommer: 30. 7. – 9. 9. 2012

Öffentliche Bibliothek
Öffnungszeiten siehe S. 39
Telefon: 0711 – 164 31 - 12  Fax: 0711 – 164 31 - 18
Email: rsb@anthroposophische-gesellschaft.org
www.rudolf-steiner-bibliothek.de
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Sommer: 30. 7. – 9. 9. 2012

Blindenhörbücherei
Montags, mittwochs, freitags: 10.00 – 12.00 Uhr 
Telefon: 0711 – 164 31 17

Galerie
Montags bis freitags: 9.00 – 17.00 Uhr, mittwochs bis 19.15 Uhr 

Konten
GLS Gemeinschaftsbank Stuttgart 10 084 502 (BLZ 430 609 67)
Postbank Stuttgart 5 77 74 - 704 (BLZ 600 100 70)
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